
Kappen oder Mützen im Unterricht
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 29. Oktober 2021 22:30

lera1, Nur um es mal zu sortieren.

Du sagst "Es gibt Regeln, die man nicht hinterfragen soll".
Als Beispiel bringst du: mit freiem Oberkörper einkaufen gehen.
Wenn das aber dann unangenehme Auswirkungen auf eine Oben-ohne-Frau hat, sagst du
"Das hat sie auch nicht verdient".
Also ist das, was sie macht okay. Der logische Grund, warum man es nicht machen sollte,
sind die Sprüche der anderen, die ein Problem damit haben.
Aber das ist deren Problem.
Also kann man die Regel hinterfragen und es dann machen. Denn wenn es jemand doof
findet, ist / hat er ja das Problem.

Worauf ich hinauswill: ich glaube, dein Beispiel zeigt gerade, dass (ähnlich wie bei "Mützen auf
dem Kopf im Unterricht") das Problem nicht in der Sache liegt, sondern in den Mitmenschen, die
dafür kein Verständnis haben.

1https://www.lehrerforen.de/thread/57382-kappen-oder-m%C3%BCtzen-im-unterricht/?postID=665580#post665580
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